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Gemeinde
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Nr. 179 Juni/Juli 2008

Freie evangelische Gemeinde Waldbröl
Tersteegenstraße 16

Gottesdienst sonntags, 10 Uhr*
am letzten Sonntag im Monat um 11.30 Uhr

Power-Schnecken
(Mädchenjungschar (8 bis 12)) dienstags, 17 bis 18.30 Uhr*

Teen-Treff (ab 12) montags, 18 bis 19.30 Uhr*
Jugendhauskreis sonntags, 18 Uhr*

sonntags, 9.40 Uhr*
dienstags, 7.30 Uhr*

mittwochs, 10 Uhr*

*

jeden 2. Dienstag im Monat, 15.30 Uhr*

Kinder

Teens / Jugendliche

Gebetskreise

Haus- / Gesprächs- / Bibelkreise

Kindergottesdienst sonntags, 10 Uhr*

Hauskreise an diversen Wochentagen (siehe Innenblatt)
Treffpunkt Bibel jeden ersten und dritten Donnerstag, 15.30 Uhr*

Frauenkreis
Senioren-Nachmittag jeden 4. Dienstag im Monat, 15.00 Uhr*

*Im Gemeindehaus

Von allen Seiten
umgibst du mich und hältst

deine Hand über mir
Psalm 139, 5 - Monatsspruch Juli 2008
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Maik Dietrich-Gibhardt
Leitartikel

Ein herrliches Gefühl
Von allen Seiten umgibst du mich und
hältst deine Hand über mir.

Psalm 139,5

Was für ein herrliches
Gefühl: Leicht und frei den
Tag genießen, die Arme in
den blauen Himmel
gereckt und sich vom
Leben getragen, ja
emporgehoben fühlen!
Das ist das Lebensgefühl
des Sommers. Und wie
schön ist es, wenn wir
selber voller Sommer sein
dürfen: unbeschwert und
heiter, angefüllt mit
Lebenslust und Lebensfreude! Ein
solches Gefühl, eine solche Freude
hat für viele etwas mit Freiheit und
Freizeit zu tun, mit der erholsamen
Distanz zu Pflichten, Aufgaben und
Verantwortungen. Aber noch viel
mehr hat es mit Vertrauen zu tun mit
dem Vertrauen in Menschen, auf die
ich mich verlassen kann, mit dem
Vertrauen in mich selbst und meine
Kräfte und vor allem mit dem
Vertrauen in den Grund meines
Daseins.
"Von allen Seiten umgibst du mich
und hältst deine Hand über mir." So

drückt der Psalmbeter sein
Ver t rauen aus. Ein Grund-
Vertrauen, das nicht nur bei blauem
Himmel und Sonnenschein spürbar
ist. Wer den Psalm einmal ganz liest,

entdeckt da auch
angstvolle Gefühle und
bedrohliche Erfahrungen.
Das Leben ist eben nicht
nur heiter und unbeschwert
auch im Sommer nicht.
Aber selbst an dunklen
Tagen erfährt der
Psalmbeter die fürsorgliche
Gegenwart Gottes, die ihm
Kraft und Leben schenkt.
Weil er immer um ihn
herum ist.
Dass Gott allezeit und

überall um uns ist, will uns ja keine
Angst machen. Vielmehr ist der
Gedanke für mich tröstlich und
beruhigend: Seine Aufmerksamkeit
und seine Zuwendung lassen nicht
nach. Wo auch immer wir sind,
wohin auch immer wir gehen Gott
ist da, um uns zu führen und zu
halten. Zu allen Zeiten und bei
jedem Wetter. Wir dürfen uns tragen
lassen von seiner Zusage: "Du bist
behütet. Lebe dein Leben unter
meinem Schutz und unter meiner
segnenden Hand." Was für ein
herrliches Gefühl! q
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Auflösung Kinderseite: Schatten H
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Aus unserer Gemeinde - Termine

l Termine
halbzwölf - Gottesdienst
für Ausgeschlafene

Gemeinde-Versammlung

Abendmahls-Gottesdienst

Abschluss Biblischer Unterricht

Gottesdienst im Grünen

Frauenkreis

Senioren- und Frauenkreis

Projekt sozial-diak. Auftrag

Gemeindeleitung

Offenes Grillen

Tag des Seminars Ewersbach

Gemeindefest

Tauf-Gottesdienst

Gemeinde-Freizeit

Sonntag, 29. Juni, 11.30 Uhr
Sonntag, 27. Juli, 11.30 Uhr
jeweils mit Mittagessen

Sonntag, 1. Juni, 18.30 Uhr

Sonntag, 1. Juni, 19 Uhr

Sonntag, 8. Juni, 10 Uhr
Anna Katarina Schüller, Johannes Oster

Sonntag, 22. Juni, 10.30 Uhr
Königsbornpark mit Jürgen Werth
Anschließend Mittagessen

Dienstag, 10. Juni, 15.30 Uhr
"Die Waldbröler Tafel”

Mittwoch, 25. Juni, 13 Uhr
Ausflug zum neuen Kronberg-Forum

Dienstag, 17. Juni, 20 Uhr
offen für alle Interessierten

Dienstag, 3., 17. und 24. Juni

Samstag, 12. und 26. Juli
Jeweils ab 18 Uhr am Gemeindehaus

Sonntag, 13. Juli
In der Hinterlandhalle in Dautphetal
Studienabschluss für Michael Lauff

Sonntag, 31. August
Auf unserer Gemeinde-Wiese

Sonntag, 7. September
Anmeldung bei
Pastor Hartmut Hunsmann

27. September bis 4. Oktober
Auf der Insel Langeoog

l Termine in Allianz und Ökumene
Gottesdienst im CBT-Wohnheim St. Michael
Allianz-Gebetskreis im ev. Gdehaus am Wiedenhof
Ökum. Abendfeier in der ev. Kirche
Kurzandacht in der ev. Kirche

sonntags, 11.30 Uhr
montags, 19.30 Uhr

am letzten Samstag im Monat, 19.15 Uhr
donnerstags, 9.30 Uhr

Kurzandacht im CBT-Wohnheim St. Michael
Gideon-Bund

donnerstags, 10.15 Uhr
dienstags, 19.30 Uhr

jeden ersten und dritten Dienstag im Monat mit Frauen

5

Hartmut Hunsmann
Taufe im September

s ist schon eine ganze Zeit her,
dass wir in unserer Gemeinde

einen Taufgottesdienst gefeiert
haben. Um so schöner, dass es jetzt
wieder einen konkreten Termin gibt.
Inzwischen liegen Anmeldungen zur
Taufe vor. Auch diesmal wird es wie-
der ein Taufseminar geben, in dem
das Thema noch einmal weiter ver-
tieft werden soll. Dazu sind auch alle

eingeladen, die sich einfach infor-
mieren wollen. Alle Informationen
dazu und Anmeldungen zur Taufe
bei Pastor Hartmut Hunsmann.
Am 7. September 2008 soll dann
der besondere Gottesdienst stattfin-
den. Je nach Wetterlage werden wir
dann entscheiden, ob die Taufe
selbst im Gemeindehaus oder wie-
der in der Sieg stattfindet. q

E

Taufe
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Christival 2008

allo erst mal…
Wie ihr sicher wisst, war Anfang

Mai in Bremen das Christival 2008.
Mehrere Jugendliche und ein paar
Ältere aus Waldbröl und Umgebung
hatten dort viel Spaß.
Obwohl wir früh aufstehen mussten,
war der Wortwechsel mit Liedern der
Dockband aus Winterborn und mit
kleinen Spielen sehr impulsiv.
Nachmittags konnte jeder für sich
ein Seminar auswählen, bei denen
man viel lernen konnte und zum Bei-
spiel ein Babysitterdiplom absolvie-
ren konnte.
Das Highlight waren die faszinieren-
den Festivals jeden Abend, bei
denen man viel lachen, singen, Ø

H
Anna Schüller / Linn Hunsmann

7

Christival 2008

loben oder spielen konnte. Wem das
alles nicht reichte, der konnte zum
Nachtprogramm mit vielen christli-
chen Sängern und Bands gehen.
In der Messehalle gab es viele Stän-
de christlicher Organisationen wie
zum Beispiel Bibellesebund Jesus-
freaks oder Neues Leben. An diesen
Ständen gab es unter anderem auch
Gewinnspiele.
Da es viele Mitarbeiter gab (500),
hatten alle genug zu essen. Schon
nach der Anreise wurden wir von
den Gemeinden in Bremen gut mit
Essen und Trinken versorgt.
Alle hatten unheimlich viel Spaß und
sind abends hundemüde ins Bett
gefallen! q



Aus unserer Gemeinde
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Aus unserer Gemeinde

Reif für die Insel?
Gemeindefreizeit

der Freien evangelischen Gemeinde Waldbröl
vom 27. September bis 4. Oktober 2008

Langeoog 2008

Am Fronleichnamstag

Viele gute Ideen Wir wollen

Noch in diesem Sommer

Ein großes Fest

Wachstum

war es wie-
der so weit, nämlich ungefähr sie-
ben Kilometer. Von unserem
Gemeindehaus über Lützingen bis
zu Osters in Oberholpe führte unse-
re Gemeinde-Wanderung. Bei war-
mem, aber nicht heißem Wetter hat
die Tour mit 23 Wanderern und fünf
braven Hunden jede Menge Spaß
gemacht. Am Ziel warteten bereits
einige ältere Geschwister auf die
Wanderer. Dass ihre Planwagen-
fahrt mangels Interesse ausgefallen
war, tat der Laune keinen Abbruch.
Schließlich gab’s die von Almut
Oster getunte Dosen-Ebsensuppe
und noch ein paar zusätzliche
Leckereien. Nach Kaffee und
Kuchen gingen einige Wanderer
sogar wieder zu fuß zurück nach
Waldbröl.

gab’s beim ers-
ten Austausch zu einem möglichen
sozial-diakonischen Projekt. Als
Schwerpunkte, an denen wir unsere
Aufgabe sehen könnten, schälten
sich die Bereiche Kinder und junge
Erwachsene heraus. Schon Grund-
schulkindern fehlt es in unserer Stadt
an Begleitung und zum Teil am hand-
festen täglichen Brot und Mittages-
sen. Am Dienstag, 17. Juni, wollen
wir in die nächste Runde einsteigen

und uns über bereits laufende Pro-
jekte anderer Gemeinden unserer
Größenordnung informieren. Proto-
kolle des ersten treffens gibt’s bei
Pastor Hartmut Hunsmann oder bei
Stephan Propach.

Michael Lauf bei sei-
nem zunächst auf drei Jahre ange-
legten Einsatz mit der Allianz-
Mission in Innsbruck unterstützen.
Dazu hat die Gemeindeleitung
einen Brief verteilt und bittet um Rüc-
kmeldungen. Weitere Exemplare
des Briefes liegen im Foyer des
Gemeindehauses aus. Unterdessen
hat Michael Lauff uns mitgeteilt,
dass er am 19. Juli in Ewersbach Ella
Lutschinski heiraten wird.

wollen
wir am Rand unserer Gemeindewie-
se einen kleinen Platz pflastern. Dort
sollen Senioren- und Frauenkreis,
Teenies, Jungschar und Jugendliche
spontan ihre Gruppenstunden
abhalten können. Der genaue Ter-
min wird noch bekannt gegeben.

wirft seinen Schat-
ten voraus. In wenigen Jahren wird
unsere Gemeinde 100 Jahre alt. Um
rechtzeitig ein kleines Heft oder Buch
vorbereiten zu können, möchte die
Gemeindeleitung Bilder, Dias und
sonstige Dokumente aus der lan-
gen Geschichte unserer Gemeinde
im neuen Archiv sammeln. Wer
zuhause solche wertvollen Dinge

gesammelt hat, sollte sich an Ste-
phan Propach wenden.

ist erfreulich. Allerdings
müssen wir der Hecke an der Ge-
meindewiese ab und an mit einer
Schere zuleibe rücken. Wer eine spe-
zielle Heckenschere für solch hohe
Hecken hat und sie ab und an der
Gemeinde ausleihen möchte, kann
sich an Hans-Jürgen Jaszmann wen-
den. Ohne Leih-Heckenschere müss-
ten wir ein solches Gerät kaufen und
dafür Geld ausgeben, das wir gern
sparen würden. Q

l Notiert

Gemeinde-Wanderung nach Oberholpe

Noch
 Plätze

 fre
i!



18.00 Teen-Treff
bis 19.30 Uhr

18.00 Teen-Treff
bis 19.30 Uhr

18.00 Teen-Treff
bis 19.30 Uhr

18.00 Teen-Treff
bis 19.30 Uhr

Freie evangelische Gemeinde Waldbröl Juni 2008

MontagSonntag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

1 2 3 4 5 6 7

8 9 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21

22 23 24 25 26 27 28

29 30 31

9.40 Gebetskreis
10.00 Gottesdienst

Abschlussfeier
Biblischer Unterricht
Kindergottesdienst

18.00 Jugendhauskreis

9.40 Gebetskreis
10.00 Gottesdienst

Kindergottesdienst

18.30 Gemeinde-Vers.
19.00 Abendmahls-

Gottesdienst

10.30 Gottesdienst
im Königsborn-Park
Anschl. Mittagessen

18.00 Jugendhauskreis

9.40 Gebetskreis
10.00 Gottesdienst

Kindergottesdienst
Missions-Sammlung

18.00 Jugendhauskreis

7.30 Gebetskreis

17.00 Mädchenjungsch.
bis 18.30

7.30 Gebetskreis

17.00 Mädchenjungsch.
bis 18.30

7.30 Gebetskreis

17.00 Mädchenjungsch.
bis 18.30

7.30 Gebetskreis

17.00 Mädchenjungsch.
bis 18.30

10.00 Gebetskreis

10.00 Gebetskreis

10.00 Gebetskreis

10.00 Gebetskreis

16.00 Biblischer
Unterricht

Beginn der Sommerferien

11.10 Gebetskreis

11.30
Gottesdienst
für Ausgeschlafene
Kindergottesdienst
anschl. Mittagessen

" "halbzwölf

13.00 Frauenkreis/
Seniorentreff
"Ausflug nach Ewersbach”

15.30 Frauenkreis
“Die Waldbröler Tafel”

15.30 Treffpunkt Bibel

15.30 Treffpunkt Bibel



Freie evangelische Gemeinde Waldbröl Juli 2008

MontagSonntag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

1 2 3 4 5

6 7 8 9 10 11 12

13 14 15 16 17 18

20 21 22 23 24 25 26

19

27 28 29 30 31

9.40 Gebetskreis
10.00 Gottesdienst

Kindergottesdienst

10.00 Gebetskreis

10.00 Gebetskreis

10.00 Gebetskreis

10.00 Gebetskreis

10.00 Gebetskreis

9.40 Gebetskreis
10.00 Gottesdienst

Kindergottesdienst
Abendmahl

11.10 Gebetskreis

11.30
Gottesdienst
für Ausgeschlafene
Kindergottesdienst
anschl. Mittagessen

" "halbzwölf

9.40 Gebetskreis
10.00 Gottesdienst

Kindergottesdienst
Missions-Sammlung

15.30 Treffpunkt Bibel

15.30 Treffpunkt Bibel

18 Uhr offenes Grillen
am Gemeindehaus

18 Uhr offenes Grillen
am Gemeindehaus

14 Uhr Hochzeit
Michael Lauff und
Ella Lutschinski
in Ewersbach



Es muss nicht
immer Hobby
sein. - Beim Betre-
ten der Wohnung
scheint das Hobby
schon klar: We-
ben! Oder wie soll
man diese Muster
von Teppichen, Sitz-
m ö b e l b e l ä g e n
und Vorhängen
anders deuten (?)
- weit gefehlt!
Die Kriegs- und
Nachkriegswirren
benutzte Gott
dazu, durch eine
Lehrstelle in einer
Handweberei einer Achtzehnjähri-
gen, die eigentlich Lehrerin werden
wollte, eine Existenzmöglichkeit in
Westdeutschland zu geben und ihr
dort zu begegnen. Das Handweben
wurde für eine Zeit Beruf - und
machte Freude. Aber die Begeg-
nung mit Gott war das eigentliche
Thema.
Er offenbarte sich als der Weg, die
Wahrheit, das Leben - nach aller
Verwirrung der Kriegs- und Nach-
kriegszeit. - Hobbys? Zu der Zeit Kir-
chenchor (Bachmotetten), Gesprä-
che – unendlich viele, um Weltan-
schauungen, Glauben, Bibel, Gott
und Menschen. Dann doch noch Leh-

rerausbildung, erste Stelle als Lehre-
rin, Begegnung im Hauskreis mit
Gerd, Heirat, Bibelschule, Kinder,
sieben Jahre in "fernen Ländern".
Danach Rückkehr nach Deutsch-
land, "Landung in Waldbröl”.
Auf dem ganzen Weg bis heute:
immer wieder Begegnungen mit
Gott und Menschen - sehr unter-
schiedlichen Menschen in unter-
schiedlichen Lebensumständen, -
vielen an "Hecken und Zäunen".
Mein Hobby? - Ich glaube: Men-
schen - kann man das so sagen? -
und der Wunsch, ihnen zu helfen
mit der Hilfe, die ich selbst erfahren
habe. q

15

Torsten
Hebel

Mein Hobby

Erika Leuchtmann vor einem (selbst) handgewebten
Vorhang (rechts vergrößert).

14

Mein Hobby

Zu seinem Hobby kam Gerd Leucht-
mann bereits als Kind/Jugendlicher:
Viel Zeit verbrachte er mit seinem
Steingarten und mit dem Entwerfen
von Gartenplänen. Der berufliche
Weg war wohl schon vorgezeichnet:
Botanik oder Gartenbau.
Nach Studium, Promotion und
Anwendung des Gelernten in einem
Saatzuchtbetrieb begegnete er sei-
ner zukünftigen Frau: Verlobung -
Heirat.
Da erreichte ihn und sie Gottes Ruf,

eine Bibelschule zu besuchen. Spä-
ter folgten einige Jahre in Ägypten
und dem Libanon. Nach einem Auf-
enthalt in Deutschland war eine Aus-
reise in die Entwicklungshilfe wegen
einer Änderung der politischen Lage
in dem betreffenden Land nicht mög-
lich. Akuter Mangel an Biologie- und
Religionslehrern legte einen Wech-
sel in den Schuldienst nahe.
Als das Hollenberg-Gymnasium
einen Schulgarten bekam, kamen
die alten Neigungen voll zum Tra-

gen. Jetzt war Gelegen-
heit, das Hobby in Verbin-
dung mit den Kenntnissen
des Studiums aufleben zu
lassen. Bei Übergang in
den Ruhestand wurden
Fragen nach Pflanzen und
Bepflanzungen bei
Gemeinden und christli-
chen Schulen an ihn
herangetragen. Die Bap-
tistengemeinde stellte ein
Stück Land zur Anzucht
von Pflanzen auf ihrem
Gelände zur Verfügung. -
Aber das ist nicht das ein-
zige Hobby. Auch die
Arbeit mit Asylanten sowie
mit Sinti und Roma füllt
den "Ruhestand" aus. Ø

Was Gemeindeglieder
in ihrer Freizeit machen

Gerd Leuchtmann im Jungpflanzenprojekt
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Christoph Lückoff

Torsten
Hebel

Im Interview

Christoph Lückoff arbeitet seit
vielen Jahren im Bereich Tech-
nik mit. Er ist einer unserer
Computer-Spezialisten und
betreut die Internet-Seite
unserer Gemeinde.

Welche Deiner persönlichen
Daten findest Du wichtig?

Was liest Du am liebsten?

Deine Lieblingsmusik?

Was magst Du an unserer
Gemeinde? Was würdest Du gern
ändern?

Wo würdest Du am liebsten Ferien
machen?

Welcher Mensch ist für Dich ein
Vorbild? Warum?

Gibt es einen Bibelvers, der Dir
viel bedeutet?

Welcher Gestalt der Bibel wärst
Du gern einmal begegnet?

Hast Du einen Traum, einen
Wunsch, eine Hoffnung?

Meinen 18. Geburtstag, weil ich
seitdem unabhängiger bin.

Christliche Romane.

Die Ärzte, Sportfreunde Stiller und
Allee der Kosmonauten.

Ich mag den -Gottes-
dienst.

Im Winter in den Alpen zum Ski fah-
ren beziehungsweise Snowboar-
den.

Jürgen Klinsmann. Weil er 2006
ein Ziel hatte (also den WM Titel)
und weil er alles Mögliche für das
Ziel getan hat.

Johannes 14, 6: Jesus sagt: “Ich
bin der Weg, ich bin die Wahrheit,
und ich bin das Leben! Ohne mich
kann niemand zum Vater kom-
men.”

Paulus.

Nein, habe ich nicht.

halbzwölf

Die Fragen stellte Stephan Propach

Aus unserer Gemeinde

16



Gottesdienste / Haus-, Gesprüchs- und Bibelkreise

18

l Gottesdienste Juni/Juli

halbzwölf

halbzwölf

-

-

wenn nicht anders angegeben um 10 Uhr
Predigt Leitung

01.06. Ute Kleinsorge

08.06. Hartmut Hunsmann Elke Schmidt

Hartmut Hunsmann
01.06. Hartmut Hunsmann Silvia Hunsmann

15.06. Hartmut Hunsmann Ingrid Herhaus

22.06. Jürgen Werth Team der Evangelischen Allianz Waldbröl

29.06. Hartmut Hunsmann Philip den Hollander

06.07. Stephan Propach Team
mit einer Freizeitgruppe des CVJM Köln

13.07. Ingrid Herhaus Angelika Martin
20.07. Gerd Kriebisch Elke Schmidt

27.07. Hartmut Hunsmann Silvia Hunsmann

Missions-Bericht und -Sammlung

Abendmahl

Missions-Bericht und -Sammlung

19 Uhr Abendmahls-Gottesdienst

10.30 Uhr Gottesdienst im Königsborn-Park
anschließend Mittagessen

11.30 Uhr
anschließend Mittagessen

11.30 Uhr
anschließend Mittagessen

Abschlussfeier des Biblischen Unterrichts

Gottesdienst für Ausgeschlafene

Gottesdienst für Ausgeschlafene

Kinder-Seite

19

Christian Badel

ndlich wird es Sommer und viele fahren in den Urlaub. Wer ans Meer
fährt, kann es sich vielleicht in einem Strandkorb bequem machen. Fin-

dest du heraus, welcher Schatten zum Strandkorb passt? Schau genau hin
und merke dir die Umrisse, dann findest du schnell die Lösung. q

E

l Haus-, Gesprächs-, Bibelkreise
Jugendhauskreis sonntags, 19 Uhr, (Info M. Schmidt 02291 - 91 21 31)*
Hauskreis sonntags, (Info H. Kleinsorge 0211 - 34 51 94)
Hauskreis montags, (Info E. Schmidt 02291 - 90 02 39)

Hauskreis mittwochs, (Info St. Propach 02291 - 46 96)
Hauskreis nach Absprache, (Info G. Kriebisch 02292 - 42 62)
Treffpunkt Bibel *

Hauskreis montags, (Info H. Fick 02291 - 34 66)

jeden ersten und dritten Donnerstag,  15.30 Uhr
*Im Gemeindehaus
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Freie evangelische Gemeinde Waldbröl
Tersteegenstraße 16

Gottesdienst sonntags, 10 Uhr*
am letzten Sonntag im Monat um 11.30 Uhr

Power-Schnecken
(Mädchenjungschar (8 bis 12)) dienstags, 17 bis 18.30 Uhr*

Teen-Treff (ab 12) montags, 18 bis 19.30 Uhr*
Jugendhauskreis sonntags, 18 Uhr*

sonntags, 9.40 Uhr*
dienstags, 7.30 Uhr*

mittwochs, 10 Uhr*

*

jeden 2. Dienstag im Monat, 15.30 Uhr*

Kinder

Teens / Jugendliche

Gebetskreise

Haus- / Gesprächs- / Bibelkreise

Kindergottesdienst sonntags, 10 Uhr*

Hauskreise an diversen Wochentagen (siehe Innenblatt)
Treffpunkt Bibel jeden ersten und dritten Donnerstag, 15.30 Uhr*

Frauenkreis
Senioren-Nachmittag jeden 4. Dienstag im Monat, 15.00 Uhr*

*Im Gemeindehaus

Von allen Seiten
umgibst du mich und hältst

deine Hand über mir
Psalm 139, 5 - Monatsspruch Juli 2008


